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Versionen:  

28.04.2026 (Original Version) 

05.05.2026 (Erste Überarbeitung, Änderungen sind gelb markiert) 

07.05.2026 (Weitere Bieterfragen Frage 13 - 25 und Frist Bieterfragen) 

Weitere Dokumente: https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung  

 
07.05.2026 

 

Leistungs- und Projektbeschreibung 
Einsamkeit stellt ein gesamtgesellschaftlich relevantes Phänomen mit zahlreichen negativen 
Auswirkungen auf die physische und psychische Gesundheit von Menschen sowie auf das 
gesellschaftliche Miteinander dar. In den vergangenen Jahren haben Studien zudem gezeigt, 
dass Einsamkeit einen negativen Einfluss auf das Vertrauen in politische Institutionen hat und 
dass Personen, die von Einsamkeit betroffen sind, zu autoritären Einstellungen neigen (Neu 
et al. 2023; BMFSFJ 2024). Diese Befunde haben die gesellschaftliche Relevanz des Themas 
zusätzlich unterstrichen. 

Im Koalitionsvertrag „Verantwortung für Deutschland“ ist festgeschrieben, dass die 
Einsamkeitsstrategie weiter fortgeschrieben und bestehende Netzwerke unterstützt werden 
sollen. Zudem soll die Datenerhebung und Forschung zum Thema Einsamkeit insbesondere 
im Bereich der Kinder und Jugendlichen verbessert werden, um zielgenaue Maßnahmen zur 
Bekämpfung der zunehmenden Einsamkeit vom Kindesalter bis zu den Seniorinnen und 
Senioren entwickeln zu können (Koalitionsvertrag 2025). 

Auf der Konferenz „Gemeinsam aus der Einsamkeit“ am 25.06.2025, die das Kompetenznetz 
Einsamkeit (KNE) gemeinsam mit dem Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMBFSFJ) organisierte, kündigte Bundesministerin Karin Prien an, eine 
„Allianz gegen Einsamkeit“ aufzusetzen. Als Allianz von Bund, Ländern, Kommunen, 
Verbänden, Wissenschaft, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Gesundheit sollen Kräfte 
gebündelt werden, um Einsamkeit in der Gesellschaft vorzubeugen und zu lindern sowie 
Menschen zu unterstützen. 

Bieterfragen sind bis Dienstag, den 12.05.2026, 12:00 Uhr per E-Mail einzureichen. Später 
eingehende Fragen können ggf. nicht mehr berücksichtigt werden. Klarstellungen werden – 
sofern erforderlich – durch Anpassungen der Vergabeunterlagen veröffentlicht oder im 
Dokument „Bieterfragen“ beantwortet. 

 

 

https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung
https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung
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Leistungsumfang 

1. Weiterentwicklung der Angebotslandkarte 

Ein zentrales Element des Kompetenznetz Einsamkeit (KNE) ist die Landkarte für Angebote 
zur Vorbeugung und Linderung von Einsamkeit in Deutschland (https://kompetenznetz-
einsamkeit.de/angebotslandkarte). Diese soll zu einer Angebotslandkarte 2.0 weiterentwickelt 
werden. Dabei sollen, je nach Portfolio des auszuwählenden Anbieters, zusätzliche 
Funktionen wie bspw. das Eintragen von Veranstaltungen sowie neue Filterfunktionen und 
Informationen zu den Angeboten etabliert werden. Dadurch könnte die Karte zukünftig bspw. 
stärker in die Aktivitäten der BMBFSFJ-Aktionswoche „Gemeinsam aus der Einsamkeit“ 
eingebunden werden, diese dokumentieren und sichtbar machen. Zudem soll die Bedienung 
der Karte einfacher und zugänglicher (auch für mobile Endgeräte) gestaltet werden. Auch 
sollen Angebote aus Schnittstellen integriert werden können, wie bspw. Angebote der 
Volkshochschulen. Erforderlich ist zudem eine barrierearme Umsetzung. Gewährleistet wird 
eine redaktionelle Betreuung durch das KNE, die eine Prüfung und regelmäßige Aktualisierung 
der Angebote vorsieht. 

Eine Umsetzung der Angebotslandkarte im 3. Quartal 2026 ist wünschenswert. Der Bieter hat 
als Mindestanforderung einen realistischen Projektplan vorzulegen, der mindestens die 
Meilensteine (1) Kick-off & Feinkonzept, (2) Umsetzung inkl. Migration, (3) Testphase, (4) Go-
live sowie (5) Übergabe (Dokumentation und Einweisung) umfasst; die Abnahme erfolgt nach 
erfolgreichem Abschluss der Testphase und Übergabe der Dokumentation. Der Projektplan ist 
Mindestbestandteil des Angebots; die Qualität und Plausibilität des Projektplans wird 
zusätzlich im Bewertungskriterium „Projektplan & Realisierbarkeit“ mit Punkten bewertet. 

 

 

2. Backend 

Eine erfolgreiche Weiterentwicklung der KNE-Angebotslandkarte umfasst folgende 
Anforderungen an den Auftragnehmer: (Falls in der folgenden Aufführung einzelne Vorgaben 
gesondert ausgewiesen werden müssen/sollten, ist dies in dem Angebot auszuweisen). 

 Erfassung/Verwaltung von Orten und Angeboten über eigene Oberfläche (regelmäßige 
Angebote, einmalige Aktivitäten) 

o Flexibles System von Kategorien und Unterkategorien, in das die Angebote 
einsortiert werden können 

o Basierend auf OpenStreetMap 
o Automatisiertes Geocoding von Adressen 

 Migration der bestehenden Datenbank (je nach Datenqualität). Aktuell werden die 
Projekte mit einem Online-Fragebogen erfasst (Projekte tragen sich selbst ein), 
manuell geprüft und in eine Excel Datenbank überführt, als Grundlage der 
Angebotskarte. Der aktuelle Datensatz umfasst ca 1.600 Angebote. Es wird kein 
Benutzeraccount verwendet. 

 Schnittstellen / externe Datenquellen: Im Leistungsumfang enthalten ist die 
Schnittstellenfähigkeit der Lösung (technisches Konzept + vorbereitete Möglichkeit zur 
Anbindung) sowie mindestens ein Importweg (z. B. Excel/CSV). Konkrete 

https://kompetenznetz-einsamkeit.de/angebotslandkarte
https://kompetenznetz-einsamkeit.de/angebotslandkarte
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Anbindungen an bestimmte externe Dienste (z. B. per Programmierschnittstelle) sind 
nicht Bestandteil der Grundleistung, sofern sie nicht ausdrücklich beauftragt werden, 
und können als optionale Position angeboten werden. 

 Zugriff auf Statistiken und Reporting, Nutzung der Datenbank für Forschung 
 Einfache Verwaltung, Prüfung und Veröffentlichung der Angebote durch das KNE 
 Sicherstellung der Aktualität der Angebote durch regelmäßige automatisch erfolgende 

Reminder-E-Mails/Kontaktmöglichkeit an die Angebotsowner 
 Anpassung an Corporate Design (Farben, Schriftarten) 
 Möglichkeit der kontinuierlichen Anpassung der Angebotslandkarte 2.0 entsprechend 

sich entwickelnder Bedarfe 
 Verwaltung der Workflows 
 Vollzugriff für Redakteure des ISS e.V. (Adminrechte) 
 DSGVO-konform, inkl. manueller Cookie-Steuerung 
 Möglichkeit der Darstellung bundesweiter Angebote ohne einzelne Adressen (z.B. 

Telefonangebot wie Telefonseelsorge, Onlineangebote) 
 Möglichst einer weitgehenden und umfassenden eigenständigen technischen und 

inhaltlichen Betreuung / Anpassung der Angebotslandkarte 2.0 durch das KNE ab 
Erstellung der Karte, Gewährleistung eines störungsfreien Betriebes durch die 
Auftragnehmer*in bis mindestens Ende 2026, bspw. in Form von regelmäßigen 
Serviceleistungen (Service und Applikationsmanagement). Darüber hinaus ggf. nötige 
Betreuungs- und Servicearbeiten werden über eine weitere Ausschreibung vergeben.   

 Technische Umsetzung: Einbindung der Angebotslandkarte in die Webseite des 
Kompetenznetz Einsamkeit (www.kompetenznetz-einsamkeit.de), CMS: WordPress 

  Technische Umsetzung, Betrieb, Hosting und Automatisierungen: 
Wünschenswert ist die Speicherung der Projekt-Datenbank auf dem Server des KNE 
(IONOS, Shared Hosting). Alternativ kann eine externe technische Lösung genutzt 
werden, sofern die Einbindung in die bestehende Website gewährleistet ist (z. B. über 
Java-Script-Widget oder iFrame) und die technischen Rahmenbedingungen im 
Angebot nachvollziehbar beschrieben werden. Automatisierungen (z. B. Reminder-E-
Mails, Geocoding, geplante Hintergrundläufe) sind so umzusetzen, dass sie im 
vorgesehenen Hosting-Setup zuverlässig funktionieren; ggf. erforderliche 
Zusatzkomponenten (z. B. Zeitsteuerung/Job-Läufe) sind im Angebot transparent 
darzustellen. 

3. Service für Angebote 

Zur Sicherstellung einer aktuellen Angebotslandkarte 2.0 ist es notwendig, dass die Datenbank 
durch das KNE und durch die Eintragenden möglichst automatisiert gewährleistet werden 
kann: jav 

 Mail Reminder: Erinnerungen per E-Mail an die Eintragenden zur Aufrechterhaltung der 
Aktualität der Angebote 

 Anpassungsanfragen durch Eintragende für Angebote an das KNE/ISS e.V.  

http://www.kompetenznetz-einsamkeit.de/
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4. Usability Nutzende 

Die Angebotslandkarte 2.0 soll für die Nutzenden visuell ansprechend sein, eine einfache und 
intuitive Bedienbarkeit sowie inhaltlichen Mehrwert im Vergleich zur aktuellen Karte 
gewährleisten: 

 Filter- und Suchoptionen: Filterung von Angeboten nach Kategorien und 
Unterkategorien, nach Themen, nach Umkreis 

 Nutzung auf unterschiedlichen Endgeräten 
 Wenn möglich sollen die Nutzenden ihre eigenen Angaben ändern können, bspw. über 

Benutzeraccounts. 
 Barrierefreiheit: 

Ziel ist eine barrierearme Umsetzung der Angebotslandkarte. Dies umfasst 
insbesondere gut lesbare Schriftgrößen, ausreichende Kontraste, aussagekräftige 
Beschriftungen für Screenreader sowie Bedienbarkeit per Tastatur. Als 
Orientierungsrahmen gilt WCAG 2.1 Level AA. Eine formale Konformitätsprüfung 
(Audit) ist nicht verpflichtend und kann optional als zusätzliche Leistung angeboten und 
im Angebot gesondert ausgewiesen werden. 
 

Voraussetzungen des Bieters 
Die Umsetzung erfordert fundierte Expertise in den folgenden Bereichen: 
 Belegbare Erfahrung in der Entwicklung, Programmierung und Umsetzung von digitalen 

Landkarten mit den oben genannten Kriterien. 
 

Wertung der Angebote 

Die zur Wertung zugelassenen Angebote werden wie folgt beurteilt: 

 

Kriterien Punkte 

Preis  10 

Qualität des angebotenen Konzeptes sowie 
inhaltliche und technische Umsetzung 

50 

Nachgewiesene Expertise / Erfahrung in der 
Umsetzung solcher Projekte 

30 

Projektplan & Realisierbarkeit 10 

Gesamtpunktzahl 100 

 

1. Bewertung des Preises 

Maximal kann eine Punktzahl von 10 20 Punkten erreicht werden. 

Das günstigste Angebot wird als Ausgangswert mit 10 (40) Punkten gewertet. Ein 
Angebot, welches um 10% teurer ist als das günstigste Angebot, erhält im 
Preiskriterium einen Punktabzug von 1 (2) Punkt. Ein Angebot, welches um 20% teurer 
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ist als das günstigste Angebot, erhält im Preiskriterium einen Punktabzug von 2 
Punkten (usw.). Ein Angebot, welches um 100% oder mehr teurer ist als das 
günstigste Angebot erhält einen Punktabzug von maximal 10 (20) Punkten. 
 

2. Bewertung der Qualität des Angebots (inkl. inhaltliche und technische 
Umsetzung): 

 

Um die Angebote zu bewerten, werden folgende Kriterien berücksichtigt. Bei der 
Bewertung der Qualität des Angebots können maximal 50 Punkte erreicht werden. 

Die Vergabe richtet sich an Angebote, die eine möglichst gute Umsetzung des 
Auftrags erwarten lassen. 

Bewertet wird insbesondere: 

• die fachliche und technische Ausarbeitung des Angebots  

• das Verständnis der Aufgabenstellung  

• die Nachvollziehbarkeit der vorgeschlagenen Lösung  

• die Umsetzbarkeit des Vorgehens  

Die Bewertung erfolgt im Vergleich der Angebote untereinander. 

Das beste Angebot in Bezug auf die Qualität erhält 50 Punkte. 
Weitere Angebote erhalten entsprechend ihrer geringeren Qualität weniger Punkte. 

3. Bewertung der nachgewiesenen Expertise und Erfahrung in der Umsetzung 
vergleichbarer Projekte 

Der Bieter muss nachweisen, mindestens eine vergleichbare Karte in den vergangenen zwei 
Jahren umgesetzt zu haben. In diesem Falle erhält das Angebot 30 Punkte. Wurden Lösungen 
in geringerem Leistungsumfang umgesetzt, reduziert sich die Punktewertung um 50 % auf 15 
Punkte. 

Die mit der Ausführung betrauten Projektverantwortlichen und deren Stellvertretung nach Ihren 
Rollen und Fähigkeiten sehr gut aufeinander abgestimmt, decken alle für die 
Auftragsdurchführung erforderlichen Bereiche ab und verfügen nachweislich über ein hohes 
Maß an Erfahrung mit ähnlichen Projekten. Voraussetzung ist ein vollständiger Projektplan 
gemäß Leistungsbeschreibung; bewertet wird die Qualität des Projektplans. 

 

4. Bewertung Projektplan & Realisierbarkeit (Zeitplan / Vorgehen / Abnahme) 

Maximal können 10 Punkte erreicht werden. Bewertet wird, wie realistisch und nachvollziehbar 
der Projektplan ist, insbesondere im Hinblick auf eine Umsetzung im 3. Quartal 2026.  

 
Berücksichtigt werden insbesondere:  

• Meilensteine (Kick-off, Konzept, Umsetzung, Test, Go-live) 
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• Vorgehen zur Migration der Bestandsdaten (aktuell Excel / ca. 1.600 Angebote)  

• Test- und Abnahmeplan (inkl. Übergabe/Dokumentation/Einweisung) 

• Ressourcen/Verfügbarkeit im Projektteam und Risikomanagement  

 

 

5. Wirtschaftlichstes Angebot 

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Das wirtschaftlichste Angebot ist 
das Angebot mit der höchsten Gesamtpunktzahl (Summe Punkte für den Preis und Summe 
Punkte für Bewertungskriterien).  

 

 

 
Preis 
Für das Angebot ist ein Gesamtbetrag von maximal 24.000 netto (zzgl. MWSt.) in Euro 
zuzüglich der Mehrwertsteuer möglich. Der Mehrwertsteuersatz ist dabei auszuweisen.  
Die anfallenden Kosten sind über einen Kostenplan getrennt nach Leistungsbausteinen zu 
spezifizieren. Es wird davon ausgegangen, dass im Gesamtangebotspreis auch alle 
Aufwendungen für Abstimmungsgespräche mit dem Auftraggeber und die Teilnahme an 
Sitzungen enthalten sind. 

Die Wartungsleistungen für den Zeitraum nach 2026 sind gegebenenfalls Gegenstand einer 
gesonderten Ausschreibung. 

 

Vertrag und Zeitraum 
Nach Erteilung des Zuschlages wird ein Vertrag zur Umsetzung des Auftrages zwischen dem 
Auftraggeber und dem Auftragnehmer gefertigt. Der Vertrag wird erst mit Unterzeichnung 
wirksam und der Zeitraum ist dem Vertrag zu entnehmen. 

 

Datenschutz 
Der Bieter verpflichtet sich, die geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen einzuhalten. 

 

Angebotsfrist 
Angebote sind bis zum 15.05.2026 25.05.2026 einzureichen. 

Weitere Dokumente: https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung  

 
  

https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung
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Bewerbungsbedingungen 

1. Mittelung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, 
Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor 
Angebotsabgabe darauf hinzuweisen. 

2. Angebot 

 Das Angebot ist in deutscher Sprache zu verfassen. 
 Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der 

Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot 
wird ausgeschlossen. 

 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. Die Preise 
(Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer 
anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden 
Steuersatzes am Schluss des Angebotes hinzuzufügen. 

 Das Angebot muss ein aussagekräftiges Konzept zur Durchführung der Leistung 
beinhalten. 

3. Nebenangebote 

Nebenangebote sind nicht zugelassen. 

4. Bietergemeinschaften 

Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, 
 
 in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
 in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages 

bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, 
 dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 

rechtsverbindlich vertritt, 
 dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. 
fortgeschritten oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben. 

5. Eignung und Nachweise 

5.1 Bei Unternehmen sind zusätzlich folgende unterzeichnete Erklärungen beizufügen: 

• Unterzeichnete Eigenerklärung, dass beim Unternehmen keine Ausschlussgründe 
gemäß §123 oder §124 GWB vorliegen 

5.2 Bei Vereinen ist neben einer aktuellen Satzung auch die Vertretungsbefugnis 
beizufügen. 

• Bei Unternehmen oder Vereinen sind dem Angebot entweder ein aktueller 
Handelsregisterauszug oder Vereinsregisterauszug beizulegen. Zusätzlich ist dem 
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Angebot ein Nachweis der Versicherungsgesellschaft über das Vorhandensein 
einer Betriebshaftpflicht beizufügen 

5.3 Bei Privatpersonen ist neben der Angabe der Einkommensteuer-ID bzw. 
Umsatzsteuernummer ein aktueller Lebenslauf beizufügen. 

5.4 Zusätzlich sind dem Angebot folgende Unterlagen beizufügen: 

• Nachweise zu in der Vergangenheit durchgeführten Referenzprojekten (Minimum 1 
2) 

• Unterzeichnete Erklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der 
Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt wurden/werden. 

• Unterzeichnete Vorlage der Datenschutzerklärung des Auftraggebers/der 
Auftraggeberin 

6. Zugelassene Angebotsabgabe 

Angebote können bitte ausschließlich unterschrieben und rechtsverbindlich per E-Mail 
eingereicht werden an Claudia Schmidt (Claudia.Schmidt@iss-ffm.de) 

Weitere Dokumente: https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Claudia.Schmidt@iss-ffm.de
https://www.iss-ffm.de/institut/karriere/aktuelle-ausschreibung
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Fragen und Antworten zur Ausschreibung 
„Weiterentwicklung einer Angebotslandkarte für die Website des 
Kompetenznetz Einsamkeit“ 

Stand: 07.05.2026 

 

Hinweis: 

Auf eine individuelle Beantwortung der Fragen wurde verzichtet. Stattdessen wurden die 
betreffenden Stellen in der Ausschreibung angepasst und gelb hervorgehoben und die Fragen 
und Antworten hier gelistet. Der Bewerbungsschluss wurde um sieben Tage verlängert (Neue 
Angebotsfrist: 25.05.2026). 

 

Frage 1: Verhältnis zwischen Preisvorgabe und Preiswertung 
• Der Betrag von maximal 24.000 € netto ist als Budgetobergrenze zu verstehen. 
• Niedrigere Angebote sind zulässig und werden in der Preiswertung berücksichtigt. 
• Das Preiskriterium bleibt Bestandteil der Wertung (max. 10 Punkte). 
• Bewertungslogik (korrigiert): Günstigstes Angebot = 10 Punkte; je +10 % = 1 Punkt 

Abzug; bei +100 % oder mehr = maximal 10 Punkte Abzug. 

Frage 2: Technische Umsetzung und Verhältnis zum bestehenden CMS 
• Eine Umsetzung als WordPress-Plugin ist nicht zwingend erforderlich. 
• Die Einbindung der Karte in die WordPress-Website muss gewährleistet sein; auch 

andere Einbindungswege (z. B. JavaScript-Widget oder iFrame) sind möglich. 
• Die Speicherung der Projekt-Datenbank auf dem Server des KNE (IONOS, Shared 

Hosting) ist wünschenswert, aber nicht zwingend. 
• Die gewählte technische Architektur ist grundsätzlich offen; die technischen 

Rahmenbedingungen sind nachvollziehbar darzustellen. 

Frage 3: API-Anbindung externer Angebotsdienste 
• Konkrete APIs bzw. Drittanbieter sind derzeit nicht verbindlich festgelegt. 
• Beispielhaft wird die Integration weiterer Angebote (z. B. per API oder über Excel-Listen) 

genannt. 
• Im Angebot können mögliche Wege der Integration dargestellt werden. 

Frage 4: Umfang und Kalkulationsgrundlage der API-Thematik 
• Die Möglichkeit zur Einbindung weiterer Angebote (z. B. per API oder über andere 

Methoden) soll vorgesehen werden. 
• Mangels konkreter Vorgaben kann der Integrationsumfang im Angebot transparent 

abgegrenzt und ggf. optional ausgewiesen werden. 
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Frage 5: Umsetzungszeitraum und Projektplan 

• Zusätzlich zu Preis, Qualität und Erfahrung wird der Projektplan und die Realisierbarkeit 
bewertet. Dabei geht es darum, wie realistisch und nachvollziehbar der vorgeschlagene 
Ablauf ist – insbesondere im Hinblick auf eine Umsetzung im 3. Quartal 2026. 

• Bewertet werden vor allem: 
o  Meilensteine und Zeitplan (z. B. Kick-off, Konzept, Umsetzung, Test, Go-live)  
o  Vorgehen zur Datenmigration (aktueller Stand: Excel-Basis, ca. 1.600 Angebote)  
o  Test- und Abnahmeplan sowie Übergabe (Dokumentation, Einweisung)  
o  Ressourcen/Verfügbarkeit im Projektteam und Umgang mit Risiken 

Frage 6: Referenzen 
• Referenzen müssen nicht zwingend aus den vergangenen zwei Jahren stammen; die 

zeitliche Einschränkung wurde angepasst. 
• Nicht mehr öffentlich zugängliche Projekte können berücksichtigt werden, wenn sie 

nachvollziehbar dokumentiert sind (z. B. Screenshots, Dokumentation, kurze Demo). 
• Funktionale Prototypen oder Pilotumsetzungen können berücksichtigt werden, wenn sie 

die relevanten Anforderungen abbilden. 

Frage 7: Zusendung weiterer Unterlagen 
• Weitere Unterlagen liegen nicht vor; maßgeblich ist die überarbeitete 

Ausschreibungsversion vom 05.05.2026 mit gelb markierten Änderungen. 

Frage 8: Zusendung aller erbrachten Bieterfragen und -antworten 
• Die Fragen werden nicht separat beantwortet; die relevanten Stellen wurden in den 

Vergabeunterlagen angepasst (gelb markiert). 

Frage 9: Wie wird die aktuelle Karte befüllt? 
• Die Projekte werden aktuell über einen Online-Fragebogen erfasst (Selbsteintrag). 
• Die Einträge werden manuell geprüft und in eine Excel-Datenbank überführt. 
• Es wird aktuell kein Benutzerkonto/Benutzersystem verwendet, dies ist aber gewünscht. 

Frage 10: Um wie viele Eintragende handelt es sich (grobe Spanne 
ausreichend)? 

• Der aktuelle Datensatz umfasst ca. 1.600 Angebote. 
• Eintragende haben aktuell keine eigenen Bearbeitungsrechte im System; Änderungen 

laufen über das KNE (Prüfung/Redaktion), dies ist aber erwünscht. 

Frage 11: Ist bei der Angebotsabgabe ein vollständiger Systemwechsel 
grundsätzlich möglich? 

• Die technische Umsetzung ist grundsätzlich offen, sofern die Einbindung in die 
bestehende Website gewährleistet ist. 

• Wichtig sind eine nachvollziehbare Darstellung der Rahmenbedingungen sowie die 
redaktionelle und technische Handhabbarkeit durch das KNE. 
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Frage 12. Anspruch an Barrierefreiheit 
• Ziel ist eine barrierearme Umsetzung. Als Orientierungsrahmen gilt WCAG 2.1 Level AA. 

Eine formale Konformitätsprüfung (Audit) ist nicht zwingend und kann als optionale 
Zusatzleistung angeboten werden.  

Frage 13: Welche Datenqualitätsprobleme sind bekannt, die die Migration 
erschweren könnten? 

 
• Fehlerquellen können sein: fehlende/ unklare Adressen (Geocoding), Dubletten, 

uneinheitliche Kategorien, unvollständige Pflichtfelder, Laufzeit der Projekte. Diese sind 
vom Auftragnehmer im Migrationskonzept zu prüfen und im Angebot transparent als 
Annahmen/Risiken zu beschreiben.  
 

Frage 14: Welche konkreten Mängel der aktuellen Karte sollen mit Version 2.0 
behoben werden? 

 
• Die Unterlagen nennen als Ziele: bessere Bedienbarkeit, mobile Nutzbarkeit, neue 

Filter/Informationen, barrierearme Umsetzung, einfachere redaktionelle Pflege sowie die 
Option, externe Daten zu integrieren. Eine priorisierte „Mängelliste“ der aktuellen Karte ist 
nicht als separate Liste enthalten. 
 

Frage 15: Gibt es dort bereits bestehende APIs? Sind die betreffenden APIs 
bereits dokumentiert und zugänglich, oder muss der Auftragnehmer 
diese erst eruieren? 

 
• Konkrete Anbieter/APIs sind nicht verbindlich festgelegt. Bisher operiert die Karte ohne 

API.  
• Naheliegende Vorgehensweise (wie in der Ausschreibung gewünscht): 

o Grundleistung: Schnittstellenfähigkeit + mindestens ein Importweg (Excel/CSV).  
o Konkrete API-Anbindungen: als optionale Position anbieten, sobald ein konkreter 

Dienst feststeht.  
 

Frage 16: Welches WordPress-Theme und welche Plugins sind aktuell im 
Einsatz? 

• In den Vergabeunterlagen festgehalten, dass die Website WordPress nutzt und die Karte 
in die bestehende Website eingebunden werden muss. Aktuell beruht die Karte auf dem 
Plugin WPGo, das Theme heißt: Brooklyn.   

• Im Angebot solltet ihr eure Lösung so beschreiben, dass sie möglichst unabhängig vom 
Theme funktioniert. 
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Frage 17: Gibt es bestehende technische Restriktionen auf dem IONOS-Server 
(PHP-Version, DB, Speicherplatz)? 

 
• Benannt ist: IONOS Shared Hosting (wünschenswert für die Projekt-Datenbank). 

Konkrete Versionen/Limits (PHP, DB-Typ, Cron, Speicher) sind nicht spezifiziert. 
• Naheliegende Erwartung laut Unterlagen: 

o Die Anbieter sollen die technischen Rahmenbedingungen nachvollziehbar 
darstellen – inkl. Automatisierungen (Reminder, Geocoding, Hintergrundläufe) 
und ggf. nötiger Zusatzkomponenten. 

o Wenn Shared Hosting bestimmte Dinge einschränkt, ist eine alternative 
technische Lösung zulässig, solange die Einbindung in die Website gesichert ist 
(z. B. Widget/iFrame). 

Frage 18: Ist eine Testumgebung vorhanden? 
 

• Eine Testumgebung ist in den Unterlagen nicht explizit genannt. 
o Im Angebot einplanen: Staging/Testsystem (vom Auftragnehmer bereitgestellt 

oder in Abstimmung mit Auftraggeber). 
 

Frage 19: Reicht eine technische Architekturskizze oder wird UX/UI erwartet? 
Wie detailliert muss der Stack sein? 

 
• Gefordert ist ein aussagekräftiges Konzept zur Durchführung der Leistung. Zusätzlich ist 

ein Projektplan mit Meilensteinen als Mindestanforderung beschrieben. Eine explizite 
Pflicht für UX/UI-Entwürfe ist nicht formuliert.  

o Technische Architekturskizze: ja, sinnvoll und ausreichend als Basis (Einbindung, 
Hosting, Datenhaltung, Workflows, Automatisierungen).  

o UX/UI: nicht zwingend, aber ein einfacher Screen/Mockup oder Wireframe kann 
die Bedienlogik (Filter, mobile Nutzung, Barrierearmut) gut belegen.  

o Technologie-Stack: so detailliert, dass Betrieb und Weiterentwicklung 
nachvollziehbar sind (z. B. „WordPress-Plugin vs. externe App + Einbindung“, 
Datenbank, Geocoding, Mailversand/Jobs).  

 

Frage 20: Max. Anzahl Referenzen? Welche Infos sollen die Referenzen 
enthalten? 

 
• Gefordert ist mindestens 1 Referenzprojekt; eine Maximalzahl ist nicht genannt.  

o Pro Referenz kurz angeben: Projektname/Kunde (oder anonymisiert, falls nicht 
öffentlich), Zeitraum, Kurzbeschreibung + eigene Rolle/ Leistungsumfang; Link 
oder Nachweis (Screenshots/Doku), ggf. Ansprechperson (wenn möglich)  
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Frage 21: „Eintragen von Veranstaltungen“ – muss das im Angebotspreis 
enthalten sein? 

 
• In den Unterlagen ist „Eintragen von Veranstaltungen“ als Beispiel genannt. Das ist keine 

zwingende Muss-Leistung, sondern eine mögliche Erweiterung.  
o Grundleistung: Angebotslandkarte 2.0 gemäß Leistungsbeschreibung.  
o Veranstaltungen: entweder im Gesamtpreis enthalten (klar beschreiben, was 

genau) oder als optionale Position mit separatem Preis ausweisen.  
 

Frage 22: Gibt es eine Vorlage für die Steuer- und Sozialversicherungserklärung 
(Abschnitt 5.4)? 

 
• Ja -> Eigenerklärung 

 

Frage 23: Dürfen zusätzliche Dokumente beigefügt werden (z. B. 
Unternehmensvorstellung)? Gibt es Vorgaben zum Umfang/Format? 

 
• Zusätzliche Dokumente sind zulässig, wenn sie relevant sind (z. B. kurze 

Unternehmensvorstellung, Teamprofil, Projektbeispiele).  
• Empfehlenswert ist knapp und fokussiert  
 

Frage 24: Eine PDF oder bestimmte Dateistruktur/Benennung? 
 
• Eine PDF als Hauptdokument (Angebot + Konzept) und Anlagen als Anhang (oder 

alles in einer PDF zusammengeführt).  
• Klare Dateinamen wie: Angebot_Firma_XYZ.pdf, Anlagen_Firma_XYZ.pdf.  
 

Frage 25: Maximale Dateigröße für Einreichung per E-Mail? 

 
• Eine maximale Dateigröße ist in den Unterlagen nicht festgelegt.  

o Wenn die Dateien sehr groß werden, sollte der Bieter komprimieren oder einen 
Download-Link (z. B. Cloud-Link) verwenden und in der E-Mail klar benennen, 
was wo liegt.  

o Wichtig bleibt: fristgerechter Eingang und rechtsverbindliche Unterschrift gemäß 
Vorgabe.  
 

Frage 26: Wie soll der Freigabeprozess zum Hinzufügen und Bearbeiten von 
Angeboten aussehen?  
 
• Angebote können durch Eintragende über eine Eingabemaske erfasst werden. Das KNE 

prüft die Einträge und gibt diese zur Veröffentlichung frei. Nach der Veröffentlichung 
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können Eintragende ihre Angaben wieder einsehen und Änderungswünsche einreichen. 
Änderungen werden vor erneuter Veröffentlichung erneut durch das KNE geprüft und 
freigegeben. 

 
• Der ganze Prozess soll möglichst nutzer*innenfreundlich für die Eintragenden, als auch 

für das KNE gestaltet werden. Die konkrete Umsetzung ist nicht festgelegt. 
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